Palm Beach Drive – unsere Lokalmatadoren!

HIMMELHUNDE AUF DEM WEG ZUR HÖLLE
PALM BEACH DRIVE
* Rainer Rhythmus DSC - Batteria
* Hermann Hüfte DTC - Basso Elettrico
* Erwin Estragon ESA - Tastiera
* Conrad Carbonara ABC - Voce, Chittara
* Oscar Wilhem Landauer CBR - Voce, Chittara
* Maximilian von Landsknecht CRX - Voce, Chittarra

DER PRESSETEXT
>> Muss es denn immer Liquidos „Narcotic“ oder Deep Purples „Smoke on the Water“ sein? <<, dachte sich ein Ideologe aus Miami Beach und begab sich auf die Suche nach Alternativen.
Fündig wurde er in der Film- und Serienmusik. Mit einer bereits gut durchdachten Liste von Bud Spencer und Terence Hill Titelsongs und dem wohl schönsten Bandnamen der Galaxie durchforstete er diverse Bars von Miami Beach, um PALM BEACH DRIVE zu formieren.
Einen Senfproduzenten, einen Pasta-Panscher, einen Metronomerzeuger, einen Turniertänzer und einen Jagdwagenhersteller konnte er für das Projekt gewinnen. Bärtig, sonnenbebrillt und in sorgfältig ausgewähltem Zwirn kam es Mitte 2013 zur mit Spannung erwarteten Auslosung der Instrumente.
Nach kurzer Eingewöhnungsphase des jeweils zugeteilten Arbeitsgerätes schallten von nun an die ersten Klänge durch den spröden FensterK.I.T.T. hinaus über die Biscayne Bay.
Nach Durchlauf der vier Jahreszeiten und Präzision á la MacGyver ging es im Super-Pursuit-Mode Richtung St. Tropez auf Geisterjagd. Mit Flux Compensator und Rettungsboje tauchte man anschließend mit Major Nelsons U96 nach Hill Valley zu einer Surf Session ab.
Während dieser Reise wurde das Programm mit etlichen Film- und Serienklassikern auf ein 10800-sekündiges Entertainment-Spektakel, welches seinesgleichen sucht, erweitert.
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